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11. September 2006

DOKU.ARTS – Internationales Festival für Filme zur Kunst

14.-17. September 2006

Akademie der Künste am Hanseatenweg 10

Hamburger Bahnhof – Museum für Gegenwart - Berlin

In dieser Woche, am 14. September, wird erstmals das Berliner Filmfestival DOKU.ARTS, die neue europäische Plattform für internationale Filme zur Kunst, eröffnet:

Beginn: 
18.30 Uhr
Begrüßung


Klaus Staeck, Präsident der Akademie der Künste


Andreas Lewin, Künstlerischer Leiter DOKU.ARTS

19.00 Uhr
„The Hermitage Dwellers” 

Niederlande 2003, 73’, russ. OmU, mit der Regisseurin Aliona van der Horst


21.00 Uhr
„‘…wo ich noch nie war‘: Der Komponist
Helmut Lachenmann“


Deutschland 2006, 87’, dt. OmU, mit Helmut Lachenmann und der Regisseurin Bettina Ehrhardt


Anschl.
Empfang

„The Hermitage Dwellers“ ist der preisgekrönte Film der holländischen Filmemacherin Aliona van der Horst. Er zeigt – ein Schwerpunkt des Festivals – „The Public at Work with Art“: Die Aufseher, Ausstellungstechniker und Kuratoren der St. Petersburger Eremitage, denen der Palast Katharinas der Großen mit seinen Kunstschätzen zum Zuhause geworden ist. Im Film, der von der Liebe der „Bewohner“ zu „ihrer“ Eremitage handelt, werden deren persönliche Geschichten verwoben mit Bildern aus der russischen Geschichte.

Der Schwerpunkt „Artists at Work“ steht im Mittelpunkt des Festivals. Er beleuchtet Grenzen und Möglichkeiten der Annäherung an den künstlerischen Prozess. Helmut Lachenmann geht im Film von Bettina Ehrhardt der Frage nach, wie man heutzutage komponieren kann, ohne sich im „Supermarkt der Tradition wohlfeil zu bedienen“.

Informationen über das Programm der drei weiteren Festivaltage – u. a. Filme mit Francis Bacon, Norman Foster, Richard Serra, Elliott Carter, Josef Nadj, Janett Cardiff und George Bures Miller, Michael Haneke, Olafur Eliasson, Rachel Whiteread, Thomas Hirschhorn und vielen anderen – sowie über die Filme und Filmemacher, die fast ausnahmslos die Einladung zum Festival angenommen haben und ihre Filme persönlich vorstellen werden, finden Sie auf unserer Webpage unter www.doku-arts.de. Auch über unsere internationalen Gäste und Künstler, die beim Festival anwesend sein werden (u.a. Daniel Barenboim, Tony Cragg und Lloyd Newson) informieren wir Sie an dieser Stelle. Das Programm und das Akkreditierungsformular stehen zum Download bereit.

Das Forum „Producing Films on Art“ entsteht in Zusammenarbeit mit dem European Documentary Network (EDN), Kopenhagen und dem Internationalen Musik- und Medienzentrum (IMZ), Wien. Einige der wichtigsten Redakteure, u.a. von ARTE France, BBC, VPRO, NPS, WDR und CBC sowie Produzenten und Regisseure, u.a. von Illuminations Media, werden an den Forumsdiskussionen teilnehmen.

Für Ihre Fragen und zusätzliche Informationen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. Informationen unter info@doku-arts.de / Pressekontakt: Anja Zenk / ++ 49 - 30 - 200 57 – 16 73 / presse@doku-arts.de.
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